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Was ist geschlechtliche Vielfalt?

HETERONORMATIVITY

BREAKING IT DOWN

The Genderbread Person.: s pomouncdcidsixuat

e - -

Q’ ===~ Identity

i ., :
R . ' L  gender expression
Expression 4
v 5T Sex sexuality with men

marriage . : marriage
with one relatlonshlps with one

woman man
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Geschlechtsidentitaten

Der Genderometer.

= Welche Geschlechtsidentitaten sind Dy Girappjuzazs

lhnen/euch bekannt?
Gender 100%

www.menti.com
Code: 4575 4502 Frau 100% Mann 100%

Gender 0%


http://www.menti.com/
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Begriffe

» trans*/cis geschlechtlich

= Nicht-binar (auch nonbinary, enby)
* inter*/endo geschlechtlich

= Transition

= Geschlechterdysphorie

Queeres Glossar: www.queeres-lexikon.net



http://www.queeres-lexikon.net/
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Feindlichkeit gegeniuber TIN*
Triggerwarnung: Transfeindlichkeit

= \Vorurteile, Diskriminierung, Beleidigung, Gewalt (58%)

» Besonders betroffen: Menschen mit
Rassismuserfahrungen, Armut, Behinderung

= Absprechen der Existenz, Anzweiflung der Identitat
» Vermeintliches Ziel: Eindringen in Schutzraume

= ,Gender-Gaga“, Trans Exclusive Radical Feminism, besorgte
Eltern

= Rechtliche Lage und Strukturen (z.B. Transsexuellengesetz,
binare Umkleiden)



Vorführender
Präsentationsnotizen
Erhebung der EU-Grundrechteagentur 58 Prozent der befragten trans*und transsexuellenPersonen aus Deutschland an, in den zurückliegenden zwölf Monaten diskriminiertoder belästigt worden zu sein.1
Besonders einschneidend wirken sich transfeindliche Diskriminierungenauf die Lebensrealitäten von Menschen aus, die zusätzlich mit Rassismus, Armut oder Einschränkungen ihrer Autonomie durch eine Behinderung konfrontiert sind. 
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Mogliche Auswirkungen

* Minoritatenstress und Vulnerabilitat
* Erhohte Zahl Psychischer Erkrankungen
* Hohere Suizidrate
* Substanzgebrauch erhoht

* Angst vor (weiterer) Diskriminierung
 Vermeidung von Arzt*innen-Besuchen
* |solierung u. Nichtteilnahme an gesellschaftlichem Leben

Quelle: "Minderheitenstress & Ressourcen. Perspektivwechsel fur die
Betrachtung sexueller und geschlechtlicher Vielfalt - Prof. Dr. Stefan
Timmermanns (Professur fur Sexualpadagogik und Diversitat in der Sozialen
Arbeit an der Frankfurt University of Applied Sciences) 2020
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